
Übrigens, 

auch wenn der Februar ja schon sehr warm war, kann für mich der Frühling jetzt 

ruhig allmählich mal ganz offiziell kommen. Und siehe da, als ich deshalb in den 

Kalender schaute: Am Mittwoch, den 20. März, ist es ja schon soweit, und es ist  

Frühlingsanfang. Hoffentlich hält dann aber ab dann das Wetter auch wirklich, 

was das Datum verspricht. Ich meine das vor allem hinsichtlich von ein wenig 

Beständigkeit. Der Beständigkeit möglichst vieler aufeinanderfolgender milder, 

schöner und sonniger Tage. Ja, der Frühling eines jeden Jahres schafft für mich 

erst so recht das Erleben eines wirklichen Neubeginns mit dem neuen Jahr. Mit 

Januar und Februar ist mir ein neues Jahr doch immer noch sehr verborgen im 

späten Licht der Sonne morgens und im frühen Dunkel der Abende. Kurz gesagt: 

2024 will mir eigentlich erst jetzt wirklich beginnen. Und wenn ich auch kein 

großer Hermann Hesse Fan bin: Im Hinblick auf ein neues Jahr kann ich seinem 

Ausspruch „Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ doch zustimmen. Denn 

jedenfalls geht es mir gerade so, und ich spüre doch trotz all dem Bedrückenden 

dieser, zumal aktuellen Welt doch ein wenig Optimismus. Vielleicht wird 2024 

doch recht schön.  

 

In diesem Sinne: 

Viele Grüße und nochmals ein Frohes Neues Jahr 2024! 

 

Ihr Pastor Christoph Harmening 


